
IfbF-Club Zürich, im März 2002 
 
 
 

Protokoll der 12. Vereinsversammlung 
vom Donnerstag, 7. Februar 2002, 18.30 Uhr, 

Universität Zürich, Hörsaal 103/104, Plattenstrasse 14 
 
 
Verteiler: An die Vorstandsmitglieder des IfbF-Clubs 
 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 
2. Abnahme des Protokolls der 11. Vereinsversammlung vom 5. Februar 2001 
3. Abnahme des Jahresberichtes des Vorstandes 
4. Kenntnisnahme des Revisionsberichtes und Genehmigung der Jahresrech-

nung 
5. Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 
6. Statutenänderung (Antrag beiliegend) 
7. Wahlen 
8. Jahresprogramm 2002 
9. Festlegung der Jahresbeiträge und Genehmigung des Budgets 2002 
10. Verschiedenes 

 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler 

Der Präsident Dr. Jürg Forster begrüsst die etwa 50 Anwesenden und kündigt 
gleichzeitig das anschliessende Referat von Prof. Dr. H.P. Wehrli (Dekan der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ab 1.3.2002) über die aktuelle Situation 
und die Zukunftsperspektiven des Studiums der Wirtschaftswissenschaften an 
der Uni Zürich an. Entschuldigt: Urs Bürgin und Edwin Rühli, Ehrenmitglieder, 
Ruedi Hueber, Kassier. 
Als Stimmenzähler werden Beat Kieser und ??? gewählt. 
 

2. Abnahme des Protokolls der 11. Vereinsversammlung vom 5. Februar 2001 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.  
 

3. Abnahme des Jahresberichtes des Vorstandes 
Der Präsident berichtet über die Aktivitäten des letzten Jahres (Jahresversamm-
lung am 5.2.01, Besuch der „Bank Art“ am 8.5.01, Besuch des „Engros Markt“ 
am 26.8.01, Vorstellung des „Executive MBA-Programm“ der Uni Zürich durch 
Frau Prof. Dr. Schenker-Wicki am 2.12.01.). Im Berichtsjahr erschien eine Aus-



gabe des Newsletter und der Vorstand traf sich zu vier Sitzungen, an denen er 
sich neben dem ordentlichen Geschäft auch mit Grundsatzfragen und den Vor-
schlägen der Nachwuchsgruppe befasste (vgl. auch Trakt. 8). Die Mitgliederzahl 
beläuft sich per  
Der Präsident empfiehlt den Jahresbericht zur Genehmigung. Die Teil-
nehmenden folgen einstimmig dem Vorschlag. 
 

4. Kenntnisnahme des Revisionsberichtes und Genehmigung der Jahres-
rechnung 
Die beiden Revisoren Kieser und Grüter haben am 12. Januar 2002 die Rech-
nung geprüft und sie materiell in Ordnung befunden.  
Der Präsident erläutert anstelle des Rechnungsführers Dr. Rudolf Huber (ent-
schuldigt) die vorliegenden Zahlen.  
Die Rechnung wird einstimmig genehmigt. (Beilage 1) 
 
Als Tagespräsident für die Trakt. 5 bis 7 wird Herr Prof. B. Staffelbach ge-
wählt. 
 

5. Entlastung des Vorstandes und der Rechnungsrevisoren 
Dem Vorstand und den Revisoren wird die Entlastung erteilt. 
 

6. Statutenänderung 
Der Vorstand schlägt den Mitgliedern eine Änderung von Art. 12 der Vereinssta-
tuten vor. Die vorgeschlagenen Änderungen wurden den Mitgliedern mit der 
Einladung zur Jahresversammlung zugestellt (Beilage 2). Die Änderungen zie-
len auf eine größer Flexibilität einerseits bei der Bestellung des Vorstands ande-
rerseits bei der Bestimmung des Aktuars hin: Im letzteren Fall soll die Führung 
des Tagesgeschäftes garantiert werden, trotz der hohen Fluktuation bei den As-
sistierenden. 
Die Statutenänderung wird einstimmig genehmigt. 
 

7. Wahlen 
Der Präsident Dr. Jürg Forster und das Vorstandsmitglied Dr. Roman Bolliger 
stellen sich der Wiederwahl. Die Aktuarin Regina Klaus kündigt ihren Rücktritt 
an. 
Jürg Forster und Roman Bolliger werden einstimmig wiedergewählt. 
Die übrigen Vorstandsmitglieder werden bestätigt. 
Der Rücktritt der Aktuarin Regina Klaus wird angenommen und ihre Arbeit 
verdankt.  



 
8. Jahresprogramm 2002 

Als Resultat der Grundsatzdiskussionen im Vorstand und der Vorschläge der im 
letzten Jahr eingesetzten Arbeitsgruppe beantragt der Vorstand die Genehmi-
gung des folgenden Programms: 

Der sog. Status quo+, d.h. die Verbesserung der Dienstleistungen (Networking 
und Veranstaltungen), wird umgesetzt. Dies bedeutet im Einzelnen: 
1. Thematische Strukturierung der Anlässe (Jahresversammlung, Firmenanlass, 

Themenmarktplatz, Wissenschaftlicher Anlass) 
2. Erstellung einer Website (Network, Kontakte, Informationen) bis im Sommer 

2002 
3. Zweimal jährliches Erscheinen des Newsletter 
4. Verstärkung des administrativen Supports 
 
Die Massnahmen 2 und 4 führen zu einem erhöhten Aufwand. Detailinformatio-
nen zu den Veranstaltungen folgen rechtzeitig mit den jeweiligen Einladungen. 
Das Jahresprogramm des Vorstands wird einstimmig genehmigt. 
 

9. Festlegung der Jahresbeiträge und Genehmigung des Budgets 2002 
Das Budget sieht einen Verlust von CHF 7'350.- vor, da sich der Aufwand ge-
genüber 2001 erhöht: a) Supportstelle CHF 6'000.-/p.a. und b) Erstellung Inter-
netseite CHF 2'000.-. Der Vorstand schlägt vor, die Mitgliederbeiträge unverän-
dert zu belassen und den Verlust über das Vereinsvermögen zu finanzieren 
(Beilage 3). 
Das Budget und die Jahresbeiträge werden einstimmig genehmigt.  
 

10. Verschiedenes 
Keine Wortmeldungen. 
 
Ende der Versammlung: 19.30 Uhr 
 
Im Anschluss an die Vereinsversammlung referiert Prof. Dr. H.P. Wehrli (Dekan 
der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ab 1.3.2002) über die aktuelle Situa-
tion und die Zukunftsperspektiven des Studiums der Wirtschaftswissenschaften 
an der Uni Zürich an.  
 

Für das Protokoll: 
 
gez. Regina Klaus 

 


